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Anordnung
über die „Internationale Gartenbauausstellung der 

Deutschen Demokratischen Republik“.
Vom 12. Juni 1959

Im Einvernehmen mit der Staatlichen Plankommis­
sion, dem Minister der Finanzen sowie nach Anhören 
des Zentralvorstandes der Gewerkschaft Land und Forst 

•wird folgendes angeordnet:

§ 1 
Gründung

Mit Wirkung vom 1. Juni 1958 wird die „Internatio­
nale Gartenbauausstellung der Deutschen Demokrati­
schen Republik“' gegründet. §

§ 2
Rechtliche Stellung und Sitz

(1) Die Internationale Gartenbauausstellung der Deut­
schen Demokratischen Republik (nachstehend Interna­
tionale Gartenbauausstellung genannt) ist juristische 
Person. Sie ist dem Ministerium für Land- und Forst­
wirtschaft unterstellt. Ihr Sitz ist Erfurt.

(2) Die Internationale Gartenbauausstellung ist Haus­
haltsorganisation. Ihre Mittel werden im Haushalt der 
Republik beim Ministerium für Land- und Forstwirt­
schaft bereitgestellt.

(3) Die Internationale Gartenbauausstellung hat bei 
der Erfüllung ihrer Aufgaben mit den gesellschaftlichen 
Organisationen, insbesondere mit der Gewerkschaft 
Land und Forst als Organisation der Arbeiter, Ange­
stellten und Intelligenz der Landwirtschaft und des 
Gartenbaues, zusammenzuarbeiten.

§ 3 
Aufgaben

(1) Die Internationale Gartenbauausstellung hat die 
Aufgabe,

a) die erste Internationale Gartenbauausstellung der 
sozialistischen Staaten in Erfurt 1961 vorzuberei­
ten und durchzuführen;

b) ab 1961 die Gartenbauausstellungen der Deutschen 
Demokratischen Republik vorzubereiten und durch­
zuführen;

c) ab 1961 die Teilnahme der Deutschen Demokrati­
schen Republik an Gartenbauausstellungen im 
Ausland vorzubereiten und durchzuführen;

d) die lokalen Gartenbauausstellungen in der Deut­
schen Demokratischen Republik zu koordinieren, 
zu beraten und zu kontrollieren.

(2) Die Internationale Gartenbauausstellung hat
a) durch die Gestaltung der Ausstellungen die allsei­

tige Überlegenheit des sozialistischen Gartenbaues 
über den Gartenbau im Kapitalismus zu beweisen;

b) aktiv zur sozialistischen Umgestaltung des Garten­
baues in der Deutschen Demokratischen Republik 
beizutragen;

c) zur Festigung der Beziehungen zwischen den sozia­
listischen Staaten, insbesondere auf dem Gebiet 
der wissenschaftlich-technischen und der ökonomi­
schen Zusammenarbeit im Gartenbau beizutragen;

d) durch das Ausstellen hervorragender Erzeug­
nisse des Gartenbaues unserer Republik zur Stei­
gerung des Exportes und zur Erfüllung der großen 
volkswirtschaftlichen Aufgaben im Rahmen der 
Volkswirtschaftspläne beizutragen;
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